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ln den Ausschuss fÜr Umweltschutz und Grünflächen
I n den Venrualtungsausschuss

Haushalts plan 202112022 - Ergebnishaushalt
HaushaltsLegleitantrag gemaß § 34 der Geschäftsordnung des Rates der

Landeshauptstadt Hannover zur Drucksache Nr. 238412020

Teilhaushalt: 67 - Umwelt und Stadtgrün

Produkt: 561 0'1 - Umweltschutzmaßnahmen
L# j,{ Lr}t,r

zu beschließen:

Die Venrualtung wird beauftragt, in Kooperation mit proKlirna und der enercity AG ein

Konzept fur eiÄe kommunale Wärmeplanung und den Aufbau eines kommunalen

Wärmekatasters sowie energetische Quartierskonzepte zu entwickeln und den politischen

Gremien noch vor der Somrierpause 2022 zur Beschlussfassung vorzulegen ' Dazu sollen

die Leistungen einer kommunaien Wärmeplanung Wärmekataster und von energetischen

euartierskonzepten konkretisiert und die notwendigen Personalbedarfe und Sachkosten

ermittelt werden. Zudem sollen Landes- und Bundesfördermittel für eine kommunale

Wärmeplanung und für energetische Quartterskonzepte akquiriert werden'

Begründung:

Eine kommunale Wärmeplanung ist ein wichtiges lnstrument, um die städtischen Klimaziele

statt bis 2050 möglichst bereits ois zoss zu erreichen, wie vom Rat mit der Drucksache Nr.

1 429 t2}lg,,Klimapolitik als komm unale Aufgabe" beschlossen.

Derzeit entfällt mehr als die Hälfte des Energieverbrauchs auf die Wärmeerzeugung und 86

prozent davon werden mit fossilen Brennstoffen wie Öl und Gas erzeugt. Ziel einer

kommunalen Wärmeplanung ist daher eine klimaneutrale Wärmeversorgung, vor allem durch

mehr Erneuerbare Energien und die Nutzung von Abwärme in den Wärmenetzen.

Erforderlich ist dafür einä Bestandsanalyse über den aktuellen Wärmebedarf sowie die

vorhandene Wärmeinfrastruktur für Erzeugung und Verteilung. Dazu kommt eine
potenzialanalyse, bei welcher die vorhandenen Potenziale der erneuerbaren Wärmequellen

und Abwärme sowie die Wärmenetzgebiete ermittelt werden. Auf dieser Basis können dann

künftig im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung Maßnahmen für eine effiziente und

dekarbonisierte WärmeverSorg u ng fü r Han nover erarbeitet werden.

Enercity plant in den folgenden Jahren ein Schwerpunktprogramm zum Ersatz von

ötrr"i=rng"n zu installieien. Hier sollte geschaut werden, in welchen Bereichen heute noch

ötneizun[en vorkommen und dort zu beginnen, energetische Quartierskonzepte zu

imptementieren, um den einzelnen Eigentumern eine Leitlinie für eine zukunftsfeste und

möglichst klimafreundliche Energieversorgung anhand zu geben. ,
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